
Leistungsfähig durch
individuelle 
Förderung und praktische
Tätigkeit
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LiFT ist ein Jugendprojekt, das den ersten Kontakt 
zwischen Jugendlichen und der Arbeitswelt 
herstellt.

In Wochenarbeitsplätzen (WAP) werden die 
Jugendlichen schrittweise in die Arbeitswelt 
eingeführt.

LiFT läuft ausserhalb der Schulzeit und verlangt von 
den Jugendlichen Einsatz.
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Quelle:  Jugendprojekt LiFT



Ziele
- Durch Learning-by-doing entdecken die Jugendlichen Stärken und Talente für 

einen zukünftigen Beruf

- Durch Erfahrungen in der Arbeitswelt haben die Jugendlichen bessere 
Chancen im Bewerbungsverfahren und auf eine Lehrstelle. 

- Sie bauen Schwellenängste ab und erkennen, dass es neben Schule und 
Freunden auch eine Arbeitswelt gibt

- Alltäglicher Kontakt zwischen SuS und Erwachsenen schafft Sozialkompetenz, 
Selbstkompetenz und Respekt

- Konkrete Perspektiven und klare Ziele verbessern oft die Leistungen in der 
Schule
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LiFT begleitet den Übergang zwischen Schule und 
Arbeitswelt zusammen mit der Klassenlehrperson

- frühzeitig (ab der 7. Klasse)

- praxisorientiert (mit Wochenarbeitsplätzen)

- begleitend (durch zusätzliche Modulkurse)
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http://jugendprojekt-lift.ch/download/lift_schulen_d/modulleitung/02_Phasenplan.pdf

Phase A: Beobachtung
Phase B: Vorbereitung
Phase C: Einführungsmodul (Zuteilung WAP)
Phase D: Begleitmodul (während WAP)
Phase E: Lehrstellencoaching
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Wochenarbeitsplatz WAP
- Regelmässige, praktische Arbeit in KMU‘s über eine längere Zeit

- Minimal 2-3 Monate, idealerweise 6 Monate und verlängerbar

- 2-3 Stunden pro Woche, ausserhalb der Schulzeit (z.B. an einem freien 
Nachmittag oder Samstag) à Arbeitsgesetz

- Arbeiten: Einfache Arbeiten wie Aushilfe beim Bäcker, im Dorfladen, beim 
Handwerker, auf dem Bau, im Altersheim usw.

- Taschengeld

- Erfahrungen sammeln und Referenzen schaffen à Arbeitszeugnis
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Weitere Informationen und viele 
Downloads

www.jugendprojekt-lift.ch
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